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Wagnis – mit dir 

Die beiden Jünger, die von Emmaus zurückgekehrt waren, erzählten den 

Elf und denen, die mit ihnen versammelt waren, was sie unterwegs erlebt 

und wie sie Jesus erkannt hatten, als er das Brot brach. Während sie noch 

darüber redeten, trat er selbst in ihre Mitte und sagte zu ihnen: Friede sei 

mit euch! Sie erschraken und hatten große Angst, denn sie meinten, einen 

Geist zu sehen. Da sagte er zu ihnen: Was seid ihr so bestürzt? Warum lasst 

ihr in eurem Herzen Zweifel aufkommen? Seht meine Hände und meine 

Füße an: Ich bin es selbst. Fasst mich doch an und begreift: Kein Geist hat 

Fleisch und Knochen, wie ihr es bei mir seht.  

(Lk 24, 35 – 39)  

 

 

Gerade eben kommen die zwei Jünger zurück nach Jerusalem mit einer Erfahrung, die 

man einfach nicht glauben kann. Sie waren zuvor unterwegs in ein Dorf namens 

Emmaus und begegneten auf ihrem Weg einem Fremden. Sie klagten vor ihm und 

berichteten vom Verlust ihres Freundes Jesus. Doch während ihres Weges begegnen 

sie genau diesem und voller Freude und brennendem Herzen kehren sie zu den 

anderen Mitstreitern zurück. Sie müssen einfach von ihrem Erlebnis berichten. Und 

während dessen erscheint wieder Jesus in ihrer Mitte. Ihr Erschrecken zeigt deutlich, 

wie schwer es einem fallen kann, an die Auferstehung zu glauben. 

Dabei ist Auferstehung offensichtlich nicht die Rückkehr ins irdische Leben. Auch wenn 

Lukas uns hier eine körperliche Begegnung erzählt, so möchte er lediglich auf eine 

besondere Begegnung hinweisen. Die ersten Jünger sind Jesus im irdischen Leben 

nachgefolgt und haben durch die Verhaftung und den Tod den Mut verloren. Aber kurze 

Zeit danach vereinen sich die Jünger, um dann von Jesu Auferstehung zu berichten und 

dass trotz der Widerstände ihrer Umgebung. Dies kann nur im Osterglauben begründet 

sein: Eine tiefgründige Erfahrung mit Jesus dem Auferstanden. Sie führt dazu, dass 

selbst ein Saulus das Wagnis eingeht und die Botschaft Jesu von der Befreiung und 

dem Heil für alle Menschen als Gottes Offenbarung verkünden muss. 

Es klingt wahrlich wie ein Wagnis, an Gott zu glauben und dass er Jesus vom Tod 

auferweckt hat und als seinen Sohn bezeichnet. Das braucht Vertrauen von uns 

Gläubigen und wir können uns die Jünger mit ihren Zweifeln und Fragen als Vorbild 

nehmen. Beeindruckend wie sie ihren Mut zusammennehmen und sich nicht abbringen 

lassen von ihrem Glauben an die Auferstehung Jesu. Und was kann man nicht noch 

alles im Leben wagen mit der Hoffnung auf eine Auferstehung?! 

 

Anke Hinz, Gemeindeassistentin in St. Benno 



GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DEN PFARRVERBAND 
 

St. Clemens 

 

St. Vinzenz 

Samstag, 13.04.2024  

10:30 
15:00 
17:00 
18:00 

Taufe v. Elisabeth Du Bois 
Taufe v. Tobias Greppmair 
Fatima Rosenkranz 
Eucharistiefeier 
 Angehörige Mack 
 Klaus Fischer 
 Elfi Studeneer 
 Hannelore Gädigk 
 

  

Sonntag, 14.04.2024 3. Sonntag der Osterzeit 

L1: Apg 3, 12a.13-15.17-19 L2: 1 Joh 2, 1-5a Ev: Lk 24, 35-48 

09:30 
 

Pfarrgottesdienst  

 
11:00 Pfarrgottesdienst 

 

Montag, 15.04.2024  

17:00 Rosenkranz 
 

  

Dienstag, 16.04.2024  

18:00  Eucharistiefeier  
 Katharina Reiser und Helga Solehri 

 

  

Mittwoch, 17.04.2024  

  18:00 Eucharistiefeier 
 

Freitag, 19.04.2024  

 
 

Rosenkranz entfällt 
 

  

Samstag, 20.04.2024  

11:00 
18:00 

Taufe v. Sophia Milano 
Eucharistiefeier 
 Angehörige Weichinger 
 Josef Fischer 

 

  

Sonntag, 21.04.2024 4. Sonntag der Osterzeit 

L1: Apg 4, 8-12 L2: 1 Joh 3, 1-2 Ev: Joh 10, 11-18 

09:30 
 

Pfarrgottesdienst  
 
 

11:00 Pfarrgottesdienst 
 
 

  



ÖFFNUNGSZEITEN PFARRBÜRO 
15.04.2024-19.04.2024 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

St. Clemens 
Tel.: 13 01 21 9 – 0 
st-clemens.muenchen@ebmuc.de 

 
geschlossen 

 
geschlossen 

 
09:00 – 12:00 

 
geschlossen 

 
geschlossen 

15:00 – 17:00 geschlossen geschlossen 15:00 – 17:00 geschlossen 

St. Vinzenz 
Tel.: 12 11 64 9 – 0 
st-vinzenz.muenchen@ebmuc.de 

 
09:00 – 16:30 

 
09:00 – 12:30 

 
13:00 – 16:30 

 
geschlossen  

 
09:00 – 12:30 

Kurzfristige Änderungen vorbehalten 

 

Freitag, 12.04.2024 und Samstag, 13.04.2023 
 

„Kerzenbasteln“ 
Am Freitag von 15-18 Uhr im Clemensaal (Renatastr. 7) 

für alle Kinder aus St. Clemens  
 

„Kerzenbasteln“ 
Am Samstag von 9-12 Uhr im Clemensaal (Renatastr. 7) 

für alle Kinder aus St. Vinzenz  
und 

von 13-18 Uhr für alle Kinder aus Herz Jesu 
 

Bild: Stefanie Bruns/in Pfarrbriefservice.de 

 

VERANSTALTUNGEN 

Montag, 15.04.2024 
Kunstführung 
„Meisterwerke im leergeräumten Kaufhof am Stachus“ 
Treffpunkt um 13:00 Uhr vor dem Eingang zum ehemaligen Kaufhof am Stachus 
 

Mittwoch, 17.04.2024 
Seniorennachmittag in St. Clemens     14:00 Clemenssaal 
Thema: Informationen zu Vollmachten und Patientenverfügungen, 
Referent:in von der Diakonie München 
Bücherei in St. Vinzenz        16:00 – 18:00  
„mit Spieletreff für Erwachsene“ 
PVR-Sitzung in St. Vinzenz       19:30 Pfarrsaal 
 

Donnerstag, 18.04.2024 
Fit für Alle – Gymnastik in St. Vinzenz      16:15 Pfarrsaal 
(Neuaufnahmen in die Gymnastikgruppe zurzeit nur über Warteliste) 

Bibelteam in St. Vinzenz       18:00 Konferenzzimmer 

Chorprobe der Chorgemeinschaft St. Clemens    19:30 Clemenssaal 

 
  



Samstag, 20.04.2024 
Thema: „Mahl halten“ 

 
Am Samstag um 16.45-18:00 Uhr im Clemenssaal  
und anschließend feiern wir gemeinsam Gottesdienst in der Kirche um 18:00 Uhr 

 

 

VORSCHAU 

Montag, 22.04.2024 
Kfd Frauengemeinschaft in St. Clemens     14:00 Clemenssaal 
Thema: Vortrag aus der Geschichtswerkstatt Neuhausen 
 

Mittwoch, 24.04.2024 
Stille vor Gott – Kontemplatives Beten    19:30 (Herz Jesu-Kirche) 
          (Lachnerstr. 8, 80639 München) 

 

Freitag, 26.04.2024 
Feier Abend meditativer Gottesdienst    19:30 St. Clemens-Kirche 

 
 
 

Feier der Erstkommunion in St. Clemens     10:30 Uhr (Kirche) 
 
 
 
 
 

Nachtrag zur Oster-Ausstellung am Wochenende an Palmsonntag 
 
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Besucher*innen, Bastler*innen, fleißigen 
Helfer*innen und Kuchenbäcker*innen bedanken, die zum Erfolg der diesjährigen 
Bastelausstellung beigetragen haben. 
Der Erlös aus dem Verkauf der Basteleien, Kaffee und Kuchen wird für auf die pfarrliche 
Caritas, das Hospiz der barmherzigen Brüder und die christliche Kinder- und 
Jugendorganisation Arche aufgeteilt. 
 
Ein herzliches Vergelt’s Gott. 
Pfr. Wendelin Lechner im Namen des Seelsorgeteam 
 
 


